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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

SV Nordendorf II : TSG Augsburg 1885 IV 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Dirumdam beendet mit Sieg das Spiel

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV Nordendorf II am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:
6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches
alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel
des Heimteams setzte Björn Dirumdam. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler
Christoph Gollinger nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwar brachten Jarosch / Walch Gollinger / Kratzer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Gollinger / Kratzer mit 3:1 durch. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Reich / Fuchsberger ihren Gegnern Schäfer /
Schulze letztlich beim 6:11, 11:7, 8:11, 7:11 nicht gefährlich werden. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Zollondz / Dirumdam beim letztendlich klaren 0:3 gegen Toth / Jungiereck. Da war
final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. 2:3 endete daraufhin das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Christoph Gollinger und Günter Jarosch aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Lange mit Marc Schäfer ringen musste Thomas Reich, bis er seinen Kontrahenten mit 2:11,
11:5, 11:9, 5:11, 11:8 niedergerungen hatte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Robert Kratzer beim
11:4, 11:3, 10:12, 11:4 gegen Wolfgang Walch doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen guten Verlauf schien die auf dem
Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Günther Fuchsberger gegen Sven Schulze
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Günther Fuchsberger letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Zwar brachte Emily Jungiereck Jonas
Zollondz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jonas Zollondz mit 3:1 durch. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Björn Dirumdam beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Tibor Toth. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Den Sieg von Marc Schäfer konnte
Christoph Gollinger im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Gollinger bei 4,
während er nun 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Mit 11:7, 11:9, 8:11, 11:
5 gewann Thomas Reich gegen Günter Jarosch und gab dabei nur einen Satz ab. Nur einen Satz
verlor Robert Kratzer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Sven Schulze und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Es dauerte eine
Weile, bis Günther Fuchsberger den Fünf-Satz-Sieg gegen Wolfgang Walch feiern konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Fuchsberger endete.
Beim folgenden 0:3 gegen Tibor Toth fand indes Jonas Zollondz von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Zollondz nun bei 10:4, während Toth bislang 11 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Zwar
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brachte Emily Jungiereck Björn Dirumdam phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Björn Dirumdam mit 3:1 durch. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Nordendorf II war unter Dach
und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Nordendorf II am 24.03.2023 gegen den
SV Ottmarshausen II erneut um Punkte. Die Mannschaft der TSG Augsburg 1885 IV erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:4. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Nordendorf II

Doppel: Gollinger / Kratzer 1:0, Reich / Fuchsberger 0:1, Zollondz / Dirumdam 0:1 
Einzel: C. Gollinger 0:2, T. Reich 2:0, R. Kratzer 2:0, G. Fuchsberger 2:0, J. Zollondz 1:1, B.
Dirumdam 1:1 

 TSG Augsburg 1885 IV
Doppel: Schäfer / Schulze 1:0, Jarosch / Walch 0:1, Toth / Jungiereck 1:0 
Einzel: M. Schäfer 1:1, G. Jarosch 1:1, S. Schulze 0:2, W. Walch 0:2, T. Toth 2:0, E. Jungiereck 0:2


